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Geleitwort der Präsidentin des Bayrischen 
Jugendrings

Martina Kobriger

Politische Bildung und die Auseinandersetzung mit dem Nationalsozialis-
mus in Deutschland gehören zu den wichtigsten Aufgaben des Bayerischen 
Jugendrings (BJR), seiner Mitgliedsorganisationen und seiner Gliederungen, 
der Bezirks-, Kreis- und Stadtjugendringe. Diese Aufgabenstellung begleitet 
den BJR seit seiner Gründung im Jahr 1947 als Zusammenschluss demokra-
tischer Jugendorganisationen. Seit seiner ersten Stunde sind das Selbstver-
ständnis und die Arbeit des BJR geprägt vom Engagement für eine freiheitli-
che, friedliebende Gesellschaft und die Verständigung der Völker. Diese Ver-
pflichtung ist auch in unserer Satzung festgelegt.

Jedes Jahr am Tag der Reichspogromnacht gedenkt die bayerische Jugend-
arbeit der Opfer des Nationalsozialismus mit einer Veranstaltung an der KZ-
Gedenkstätte Dachau bzw. im Internationalen Jugendgästehaus Dachau. Die-
ses längste Gedenkprojekt einer Nichtverfolgtenorganisation in der Bundes-
republik Deutschland wurde 1952 von einem Mitgliedsverband des BJR, der 
bayerischen Gewerkschaftsjugend, ins Leben gerufen. Über viele Jahre hat 
sich der BJR unmittelbar, später mittelbar, als Mitträger an dieser Gedenkver-
anstaltung beteiligt. Für mich persönlich war es Verpflichtung und Ehre zu-
gleich, dort vor dem Krematorium der KZ-Gedenkstätte Dachau im Jahr 2007 
die Gedenkrede halten zu dürfen.

Gedenkstättenarbeit und historisch-politische Bildung an historischen 
Orten des Nationalsozialismus haben in den vergangenen Jahren einen be-
merkenswerten Aufschwung erfahren. Diese Themen sind für junge Men-
schen nach wie vor interessant. Die bayerische Jugendarbeit hat daran erheb-
lichen Anteil. Sie hat zahlreiche innovative Ansätze entwickelt, die z. B. auch 
Schulen zugute kommen. Das Jugendgästehaus Dachau, die Kreisjugendringe 
Nürnberg-Stadt und München-Stadt, aber auch eine Reihe anderer Projekte 
der Jugendarbeit sind Beweis dafür, dass in diesem Bereich der politischen 
Bildung sehr erfolgreiche Arbeit geleistet wird. Zweifelsohne könnten bei ei-
ner verbesserten finanziellen Ausstattung noch viel mehr jungen Menschen 
solche wichtigen Lernerfahrungen ermöglicht werden.

Das Institut für Jugendarbeit des BJR in Gauting begleitet und unterstützt 
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diese Entwicklungen in Bayern durch Fachgespräche, Fortbildungsangebote 
sowie die Schaffung einer Plattform für Kooperationen und Vernetzung. Seit 
2009 findet zudem jährlich eine Fachtagung zur Weiterentwicklung der his-
torisch-politischen Jugendbildung statt. Auch die vorliegende Bestandsauf-
nahme geht auf die Initiative des Instituts für Jugendarbeit des BJR in Gau-
ting zurück.

Ich begrüße das vielfältige Engagement der bayerischen Jugendarbeit im 
Bereich der historisch-politischen Bildung und hoffe, dass sich dieser wich-
tige Arbeitsbereich auch in Zukunft erfolgreich weiterentwickeln wird. Der 
Bayerische Jugendring wird alle entsprechenden Bemühungen im Rahmen 
seiner Möglichkeiten unterstützen. Mein Dank gilt unserem Institut für Ju-
gendarbeit, der Projektgruppe, welche die Fachtagungen vorbereitet, sowie 
den Autorinnen und Autoren des vorliegenden Bandes.
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Vorwort des Herausgebers 

Die Idee zu diesem Sammelband ist bei dem Fachgespräch »Politische Bil-
dung für Jugendliche an historischen Orten des Nationalsozialismus – eine 
Bestandsaufnahme« entstanden, das vom 12. bis 13. Januar 2009 im Institut 
für Jugendarbeit des Bayerischen Jugendringes in Gauting, der landeszentra-
len Fortbildungseinrichtung für hauptberufliche und ehrenamtliche Mitar-
beiter/innen der Jugendarbeit in Bayern, stattgefunden hat.

Diese Veranstaltung richtete sich an Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
die im Bereich der historisch-politischen Bildung an historischen Orten des 
Nationalsozialismus und in Gedenkstätten tätig sind. Damit sollte für die in 
Bayern tätigen Mitarbeiter/innen dieses Arbeitsfeldes, das in den letzten Jah-
ren stark erweitert und professionalisiert wurde, eine Plattform für fachli-
chen Austausch, Fortbildung, Kooperation und Netzwerkbildung geschaffen 
werden.

Dieser Band möchte einen Überblick über Projekte und Konzepte histo-
risch-politischer Bildung und Gedenkstättenarbeit in Bayern vermitteln, die 
im Rahmen der Jugendarbeit und angrenzender Gebiete der außerschuli-
schen Bildung stattfinden. Da verschiedene Träger der Jugendarbeit eng mit 
den KZ-Gedenkstätten und NS-Dokumentationszentren zusammenarbeiten, 
lag es nahe, auch die pädagogische Arbeit dieser Einrichtungen in diesem 
Rahmen darzustellen. Ohne Anspruch auf Vollständigkeit soll mit dieser Ver-
öffentlichung eine Bestandsaufnahme über einen Bereich der politischen Bil-
dung in Bayern vorgenommen werden, in dem die Jugendarbeit schon seit 
langer Zeit engagiert ist, häufig sogar eine gesellschaftliche Vorreiterrolle 
eingenommen hat, und für den sich heute neue und zukunftsweisende Per-
spektiven abzeichnen. Aufgrund der Vielfalt der Träger überrascht es nicht, 
dass in diesem Sammelband unterschiedliche Ansätze präsentiert und dabei 
auch gegensätzliche Positionen zwischen einzelnen Beiträgen sichtbar wer-
den. Derartige Kontroversen bieten die Chance für einen konstruktiven Dia-
log und eine produktive Weiterentwicklung der pädagogischen Arbeit.

Mein Dank gilt dem Bayerischen Jugendring und seinem Institut für Ju-
gendarbeit für die finanzielle und inhaltliche Unterstützung dieses Projek-
tes, den Autorinnen und Autoren für ihre Bereitschaft zur Mitwirkung und 
ihre Geduld angesichts der durch verschiedene Umstände verzögerten Fertig-
stellung, dem Vorbereitungskreis der inzwischen als Reihe etablierten Fach-
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gespräche (Manfred Huber, Institut für Jugendarbeit; Dr. Anja Prölß-Kam-
merer, KJR Nürnberg-Stadt; Nina Ritz und Felizitas Raith, Max Mannheimer 
Studienzentrum /  Internationales Jugendgästehaus Dachau; Sylvia Schlund, 
KJR München-Stadt), der die Veröffentlichung begleitet und vielfältig unter-
stützt hat, sowie Katharina Pyziol für ihre Mitarbeit bei den Lektorats- und 
Redaktionsarbeiten.

München, im Januar 2011 Bernhard Schoßig
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